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Thementag stellt
neue Lehransätze vor

Beim 2. Thementag „Gute Lehre“ an
der Westsächsischen Hochschule
Zwickau (WHZ) wurden im Januar 2017
innovative Ideen zur Förderung des ei-
genverantwortlichen, aktiven und nach-
haltigen studentischen Lernens
vorgestellt. 

Über das umfängliche Spektrum an
verschiedenen lernförderlichen Ansätzen
hinaus bestach die Veranstaltung durch
offene und angeregte Diskussionen:
Mehr als 35 interessierte Lehrende der
Westsächsischen Hochschule Zwickau
nahmen an der Veranstaltung teil und
besprachen ihre gefundenen Möglichkei-
ten, das Lernen der Studierenden zu för-
dern. Eine Fortsetzung ist bereits geplant.
Weitere Informationen gibt es im Inter-
net. (SM) 

Ziel: Diversität
stärker etablieren

Innerhalb der Reihe „Mit Vielfalt zum
Studienerfolg“ vom 21. bis 30. Novem-
ber 2016 tauschten sich die Teilnehmer
der sächsischen Hochschulen zu den The-
men „Diversität und Beratung“ aus. In
Workshops wurden Themen wie Barrie-
refreiheit bei der Veranstaltungsorganisa-
tion und Informationsgestaltung, bar-
rierefreie Homepagegestaltung, Umset-
zung von barrierefreien Lehrveranstaltun-
gen, Vereinbarkeit von Karriere und
Familie, Frauenkarrieren durch Selbstän-
digkeit oder Gehaltsverhandlungen für
Studentinnen und Wissenschaftlerinnen
behandelt. Die Westsächsische Hoch-
schule Zwickau hofft, durch diese Reihe
einen Prozess angestoßen zu ha-ben, um
Diversität an den sächsischen Hochschu-
len stärker zu etablieren. (SP)             

Uni als „Original” 
und neu für Teenager

Vom 26. bis 30. Juni 2017 können
Kinder zwischen 10 und 12 und ab die-
sem Jahr auch Jugendliche von 13 bis 15
Jahren bei einem FerienUni-Programm
erleben und entdecken, mit welchen Din-
gen sich Professoren und Studierende
beschäftigen. Das Programm bietet jeden
Tag Experimente und Mitmachaktionen.
Dabei wartet eine bunte Mischung aus
Besuch des Hochspannungslabors, che-
mischen und physikalischen Experimen-
ten sowie Löten, Schweißen oder
Programmieren auf die Teilnehmer. Am
Nachmittag gibt es ein Freizeitprogramm
mit Geocachen, Klettern, Bob fahren
oder Segway-Parcours. Das Ferien-Uni-
Programm bietet eine Betreuung von 8
bis 16 Uhr, auf Nachfrage ab 7.30 Uhr.
(SP).

WHZ stellt 3D-Messsystem auf Intec Leipzig vor
Forscher demonstrieren Messebesuchern Live-Messungen

Bei der Industriefachmesse INTEC in
Leipzig, die vom 7. bis 10. März 2017
stattfand, präsentierte ein interdisziplinä-
res Forscherteam der Westsächsischen
Hochschule Zwickau (WHZ) ein innova-
tives 3D-Geometriemesssystem. 

Die Intec gilt als die erste Adresse in
den neuen Bundesländern für ein reprä-
sentatives, innovatives High-Tech-Ange-
bot von Finalproduzenten, System-
lieferanten und Zulieferern. Zu den Aus-
stellern zählen auch Forscher der Fakul-
täten Wirtschaftswissenschaften sowie
Automobil- und Maschinenbau der
WHZ. Das Konsortium, bestehend aus
Prof. Christian-Andreas Schumann, Pro-
fessur Wirtschaftsinformatik, Prof. Mat-
thias Kolbe, Professur Umformtechnik,
sowie Prof. Torsten Merkel, Professur Ar-
beitswissenschaften, entwickelt mit sei-
nen Mitarbeitern innovative Lösungen
zur Analyse, Aufbereitung und Adressie-
rung von Datenflüssen prozessintegrier-
ter 3D-Messungen von Werkstücken aus
Magnesium für den Karosseriebau. 

Auf der Messe wurden das 3D-Geo-
metriemesssystem und dessen Potentiale
der Prozessintegration vorgestellt. Des
Weiteren konnten Live-Messungen am
Messestand vorgeführt und den Besu-
chern die datenseitige Integration veran-
schaulicht werden. (EF)

WHZ-Mitarbeiter Jens Baum (3. von links) erklärt Besuchern das 3D-Messsystem am
Messestand der WHZ auf der Intec 2017.


